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S t e u e r r e f o r m 
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Von Dr. G e r d - H o r s t P f e i l 

(Finanzwissenschaftliche Forschungsarbeiten Heft 9) 
188 Seiten. 1955. DM 13,80 

Die Entwicklung des Finanz- und Steuerwesens hat in den ein-
zelnen europäischen Ländern zu einer Fülle internationaler Ge-
meinsamkeiten geführt. Koordinierungsbestrebungen in bezug auf 
Wirtschaftsstruktur und Konsumgewohnheit, Finanzkraft und 
Steuermentalität sind Ausgangspunkt dieser Untersuchung. Mit 
der Frage, in welchem Maße eine Angleichung der Steuersysteme 
möglich ist, greift der Autor in die Diskussion um die nationale 
Steuerreform ein, die Grundlage einer erhöhten wirtschaftlichen 
Zusammenarbeit sein könnte. 
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